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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

Post SV Ingolstadt III : TSV Großmehring III 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Zauner macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Heindl und Demund konnte der TSV Großmehring III das
Auswärtsspiel beim Post SV Ingolstadt III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 IN/PAF Süd
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 11.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Thomas Zauner
den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Heindl / Demund hatten Romberg /
Winkler nur im ersten Satz eine Chance. Costea / Winkler gelang es nachfolgend Schweppe /
Zauner zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Werner Romberg zwar einen Satz
weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Matthias Schweppe aber dennoch sicher mit 11:7, 11:
4, 9:11, 11:6 ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Razvan Costea das Spiel, in das er auf
dem Papier als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Eveline Heindl abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Eduard Winkler letztlich im Repertoire, um Viktoria Demund final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Zauner hatte Martin Winkler nur im
ersten Satz eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4.
Chancenlos war nachfolgend Werner Romberg gegen Eveline Heindl nicht, aber mehr als ein 8:11,
11:9, 8:11, 5:11 sprang nicht heraus. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Razvan Costea,
da sein Gegner Matthias Schweppe nicht antreten konnte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Eduard Winkler gegen Thomas Zauner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Den Sieg von Viktoria Demund konnte
Martin Winkler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TSV Großmehring
III.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Post SV Ingolstadt III am 24.02.2023 gegen den SV
Zuchering 1937 VII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen den TSV
Wolnzach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Ingolstadt III

Doppel: Romberg / Winkler 0:1, Costea / Winkler 1:0 
Einzel: W. Romberg 1:1, R. Costea 1:1, E. Winkler 0:2, M. Winkler 0:2 

 TSV Großmehring III
Doppel: Heindl / Demund 1:0, Schweppe / Zauner 0:1 
Einzel: E. Heindl 2:0, M. Schweppe 0:2, T. Zauner 2:0, V. Demund 2:0


